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Verein der Heimatfreunde Altenburg an der Saale e.V
Hauptstraße 19
06618 Naumburg
Registernummer  VR 2940
                                                                                                 Naumburg den 29.10.2013
An die Gemeinderatsmitglieder der Stadt Naumburg

z. Hd. des Oberbürgermeisters Bernward Küper, 


Sehr geehrte Damen und Herren, mein Name ist Heinz Reumann, Bürger der Stadt Naumburg und als ältestes aktives Mitglied o.g. Vereines beauftragt, nachfolgende Bitte an Sie vorzutragen.
Mit dem rasant fortschreitenden demographischen Wandel unserer Gesellschaft, der weiteren Abwanderung der Jugend aus unserer Stadt werden die Randgebiete zum großen Altersheim der Stadt. Dagegen etwas zu tun, das haben sich die Mitglieder des Vereins der Heimatfreunde Almrich vorgenommen.
Wie Ihnen bekannt ist wird von den Mitgliedern des Vereines und freiwilligen Helfern Almrichs das TWN-Gebäude Hauptstraße 37, am Mühlplatz als Begegnungszentrum für Jedermann,  in reiner Eigenleistung saniert.  Aus den Begleitschreiben als auch aus dem Internet unter www.naumburg-almrich.de können sie entnehmen, was alles schon aus Eigenmitteln aber auch mit technischer Unterstützung der Stadt Naumburg geleistet wurde.
Sämtliche Versuche über Förderprogramme der Sparkassen oder Banken an finanzielle Mittel für Material zu kommen, scheiterten am Fehlen eines so genannten „Projektes“. Damit sind Sport-oder Kulturveranstaltungen gemeint. Da wir aber erst am Anfang des Aufbaues mit dem Begegnungszentrums sind, was die Basis für „Objekte“ sein soll, haben wir noch kein Projekt,  obwohl  u.a. eine Kindertheatergruppe (in Gründung), Buchlesungen, Filmvorführungen, Rentnertreffs, Familientreffs 
und vieles was die Bevölkerung will, in dem Begegnungszentrum möglich ist, das ferne Ziel sein soll. Es soll ein Platz für alle Altersgruppen werden. Dafür werben wir und bitten um Ihre finanzielle Unterstützung und Fürsprache.

Nach der Freilegung des Fußbodens im Obergeschoss mussten wir feststellen, dass wir an die finanziellen Grenzen stoßen. Diese Sanierung ist ohne finanzielle Unterstützung von Außen nicht möglich.
Wir Almricher Bürger appellieren besonders an die Gemeinderatsmitglieder befreundeter Nachbargemeinden die wissen von was ich rede und die es uns vorgemacht haben wie es gehen kann. Wir Almricher haben aber das Handicap, dass seit eh und je durch die frühe Eingemeindung von Almrich, nicht ein Pfennig Fördermittel geflossen sind, während es die Nachbargemeinden durch Dorferneuerungsprogramme und vorhandene Strukturen z.B. Feuerwehr, wesentlich leichter hatten.



Für den ersten Bauabschnitt der Fußbodensanierung benötigen wir diverse Balken und Dielung für 60 m/2  sowie Dämmmaterial. Ein eigener Kostenvoranschlag ergab eine Bedarfssumme von ca. 2000.00€  Nach Fertigstellung durch Fachleute aus den Mitgliedern und den Einwohnern, soll auch der etwas kleinere  Bereich mit WC und Clubräumen ähnlich saniert werden.
Wir bitten Sie auch um Ihre persönliche Fürsprache bei Verbänden, Institutionen, Clubs und Betrieben die sich für soziale Zwecke engagieren, den Verein durch Spendenleistungen zu unterstützen. Der Verein ist ein eingetragener Verein und berechtigt Spendenquittungen auszustellen.
Ich hoffe nicht auf taube Ohren zu stoßen,  Sie sind die letzte Hoffnung, das angefangene 
Bauvorhaben in naher Zukunft erfolgreich fortführen zu können.
                                                                               Mit freundlichen Grüßen
                                                                              Im Auftrag des Vorstandes
                                                                                 Heinz Reumann

An Herrn 
Oberbürgermeister der Stadt Naumburg                                        09.02.2014
Bernward Küper

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister,

der Vorstand des o.g. Vereins  und seine Mitglieder erlauben sich die Nachfrage zum Stand der 
Bearbeitung eines Schreibens vom Verein, dass durch unser Mitglied Heinz Reumann am 29.10. 2013 
an Sie zur Weiterleitung an den Gemeinderat geschickt  wurde. Darin ging es um finanzielle 
Unterstützung beim Aufbau des Almricher Bürgerhauses.

In einem Erinnerungsgespräch das Herr Reumann  im Dezember 2013 mit Herrn Förster diesbezüglich 
führte, wurde wegen der knappen Kasse zum Jahresende, auf das kommende Jahr verwiesen.

Eine zufällige Begegnung im Dezember 2013 am Bürgerhaus mit Herrn Förster, mit anschließender 
Besichtigung des Bürgerhauses,  fand großes Wohlwollen und anerkennende Worte des 
Bürgermeisters über das bisher geleistete mit der Zusage „ er werde sich für das Vorhaben unbedingt einsetzen“.

Im Hinblick auf die am 12.02. stattfindende Sitzung des Kultur und Sozialausschusses wobei es 
auch im nichtöffentlichen Teil um die Vergabe von finanziellen Zuschüssen für sozial tätige Vereine 
geht, möchten wir Sie bitten unsere Bitte um finanzielle Unterstützung mit Ihrer Fürsprache nachdrücklich zu unterstützen.


                                                       Im Vertrauen auf Ihre weitere Unterstützung
                                                                         mit freundlichen Grüßen

                                                                               Uwe  Wenzel 

Sehr geehrter Herr Wenzel,                                                                                                              21.02.2014

erst einmal vielen Dank für Ihr Engagement zugunsten des Bürgerhauses Altenburg. Ich werde das Projekt weiter unterstützen. Zunächst kann ich Ihnen 1000,- bis 2000 € zusagen. Wenn erforderlich auch bis zu 3000,- €. 

Ich bitte aber, denn Mittelabruf erst nach Rücksprache mit mir zu starten. Am liebsten sind mir  Rechnungen für das Bürgerhaus, die Sie zur Begleichung bei mir oder Herrn Armin Müller einreichen.

Warum Rücksprache mit mir? Der Haushalt ist zwar ausgeglichen und im Dezember beschlossen, wir warten aber noch auf die kommunalaufsichtliche Genehmigung des Haushaltes. Diese wird im März erwartet.

Erst danach können wir frei verfügen. 

Die weitere Unterstützung habe ich diese Woche auch mit Herrn Reumann besprochen.

Ich hoffe Ihre E-Mail damit erst einmal ausreichend beantwortet zu haben.

Für Rückfragen stehe ich gern zur Verfügung.

Mit besten Grüßen,
Bernward Küper
Oberbürgermeister
Stadtverwaltung Naumburg
Markt 1
06618  Naumburg

Vorstand:                           Adresse:                                                          Bankverbindung:

 Uwe Wenzel                       Verein der Heimatfreunde                                 Volks- und Raiffeisenbank Saale-Unstrut eG              
   Dietmar Schrimpf               Altenburg an der Saale  e.V.                             BLZ:  80063648
   Dagmar Hecklau                Hauptstraße  37                                                 Kto.: 1033244800
   Peter Stumpf                      06618 Naumburg                                               IBAN: DE 8006 3648 1033 2448 00
   Mario Blei                           Registernummer beim AG Stendal VR 2940     BIC: GENODEF1NMB         

